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Der Regionaldirektor 

 
 

D r u c k s a c h e  N r . :  1 4 / 1 5 3 3   
 
 
 
 

  16.04.2024 

Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Ausschuss für Digitalisierung, Bildung und 
Innovation 

zur Kenntnis 16.05.2024 7 

 
 
Betreff: Bericht zur Studie "Berufe der Zukunft im Ruhrgebiet" 

 
 
Der Ausschuss für Digitalisierung, Bildung und Innovation nimmt den Vortrag zur 
Kenntnis. 
 
Sachverhalt: 
 
Die Studie „Berufe der Zukunft im Ruhrgebiet“ wurde vom Leibniz-Institut für 
Wirtschaftsforschung (RWI) in Kooperation mit dem Regionalverband Ruhr (RVR) 
erstellt. Dabei wird erstmals untersucht, welche Berufe vor dem Hintergrund des 
digitalen und ökologischen Wandels gute Zukunftsaussichten haben. Für die definierten 
Zukunftsjobs haben RWI und RVR analysiert, wie sich die Beschäftigung und das 
Stellenangebot im Ruhrgebiet sowie in den Metropolregionen Berlin-Brandenburg, 
Hamburg, München und Rheinland zwischen 2017 und 2022 entwickelt haben. Auch 
MINT-Studiengänge und das Ausbildungsangebot wurden jeweils betrachtet. Für die 
Studie wurden zahlreiche Quellen herangezogen – etwa Statistiken der Bundesagentur 
für Arbeit, Online-Stellenangebote oder die European Skills Competences and 
Occupations Taxonomy der Europäischen Kommission.  
 
Der Bericht wird vorgestellt durch Herrn Dr. Eduard Storm, RWI und Julian Evans, RVR. 
 
Eine gedruckte Version der Studie wird den Ausschussmitgliedern im Rahmen der 
Sitzung (oder im Nachgang der Sitzung) zur Verfügung gestellt. 
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Finanzielle und haushaltsmäßige Auswirkungen sowie Folgewirkungen: 
 

1. Teilergebnisplan Kostenstelle      ; Kostenträger      ;  
Teilergebnisplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 
Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen                               
Abschreibungen und Zinsaufwand 
(6 % p. a. vom investiven Eigenanteil) 

                              

Summe (Eigenanteil)                          
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 

Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen                               
Abschreibungen und 
Zinsaufwand (6 % p. a. vom 
investiven Eigenanteil) 

                              

Summe                               
Abweichungen1                               

 
2. Teilfinanzplan Kostenstelle      ; Kostenträger      ; Investitions-Nr.       

Teilfinanzplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 
Einzahlungen                               
Auszahlungen                               
Summe (Eigenanteil)                          
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 

Einzahlungen                               
Auszahlungen                               

Summe                               
Abweichungen1                               

1  Positiver Wert = Nachveranschlagung bzw. Deckung erforderlich 

3. Auswirkungen 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist nicht erforderlich (Haushaltsverbesserung/-neutralität). 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist erforderlich (Haushaltsverschlechterung). Erläuterungen siehe unten. 

 Folgewirkungen sind in dem o. g. Bedarf berücksichtigt.

Erläuterungen: Es handelt sich um eine Studie auf Grundlage statistischer Erhebungen, die 
vom RWI in Kooperation mit der Standortmarketingkampagne und dem Referat 3 
durchgeführt wurde. Die Kosten für die Studie i.H.v. 47.520,00 € wurden von der 
Standortmarketingkampagne übernommen. 

 

4. Bilanz 
Veräußerungsgewinne bzw. -verluste können gemäß § 44 Abs. 3 KomHVO NRW zu 
zusätzlichen finanziellen Auswirkungen in der Bilanz führen. 

 Keine Auswirkungen, weil keine Veräußerungsgewinne bzw. -verluste entstehen. 

 Die finanziellen Auswirkungen aus Veräußerungsgewinnen bzw. -verlusten werden in den 
Erläuterungen dargestellt.

Erläuterungen: Es handelt sich um eine Berichterstattung, die keine Auswirkungen 
finanzieller Art hat. 
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5.    Klima-Check 

(Leitfaden und Formular befinden sich im Intranet) 

• Der Klima-Check wurde bei der Beschlussvorlage durchgeführt.    

• Es ergeben sich keine klimarelevanten Auswirkungen.         

• Es ergeben sich positive oder negative klimarelevante Auswirkungen.   

Die Erläuterungen dazu werden im Klima-Check-Formular in der Anlage 

dargestellt.       

• Durch einen Alternativvorschlag bei negativen Auswirkungen entsteht   

• kein Mehraufwand         

• Mehraufwand, und zwar: ____________________€. 

 
 
 
Sachbearbeiter/in Referat / 

Referatsleiter/in 
Bereich / 
Beigeordnete/r 

Regionaldirektor 
Garrelt Duin 

Wilde, Janina Horch, Claudia B1 Regionaldirektor  
Akt.zeichen   
   

 
 


